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An die Mitglieder der Curricularkommission 
 
sowie kooptiert: BR I und II, AKGl an der MUI  
im Hause 
 

cc: Vorsitz Senat MUI 
 
 

Protokoll der 2. ordentlichen Sitzung der Curricularkommission 
der Medizinischen Universität Innsbruck im Studienjahr 2025/26 

 

Donnerstag, 27. November 2025 um 15:15 Uhr  

Raum: Kinder-Herz-Zentrum, Seminarraum 2, G0 

 
 

 Ordentliche Mitglieder  (deren Ersatzmitgliederpool)) Anwesend: Stimme 
(x) 1 Univ.-Prof. Dr. Hesso FARHAN entschuldigt  

2 Univ.-Prof. Dr. Marko KONSCHAKE X X 

3 Univ.-Prof.in Dr.in Ines KAPFERER-SEEBACHER MSc. X X 

4 Univ.-Prof.in Dr.in Ursula KIECHL-KOHLENDORFER X X 

5 Ao.Univ.-Prof. Mag.a Dr.in Judith LECHNER X X 

6 Dr. Georg WIETZORREK X X 

7 Ao.Univ.-Prof. Dr. Christoph PROFANTER entschuldigt  

8 Assoz. Prof. Priv.-Doz. Dr. Hannes NEUWIRT, MME PhD X X 

9 cand.med. Nadja KÜHRER X X 

10 cand.med. Christina WESTNER   X X 

11 Antonia SCHRADE entschuldigt  

12 cand.med. Luca WIESER   X X 

 

Pool: Gereihte Pools an Ersatzmitgliedern: Anwesend: Stimme 

e) Tobias KÄLBLE in Vertretung von Antonia SCHRADE X X 

a) 
Univ.-Prof.in Mag.a Dr.in Monika RITSCH-MARTE in Vertretung von 
Univ.-Prof. Dr. Hesso FARHAN 

X X 

 

 Kooptiert: Anwesend: zu TOPs: 

VR VR Ao.Univ.-Prof. Dr. Wolfgang PRODINGER X 8 

Allg.Medizin Univ.-Prof. Dr. Alfred DOBLINGER    

LehrKH Univ.-Doz. Prim. Dr. Hannes GÄNZER entschuldigt  

LehrKH Dr. Simon FELICETTI   

Lehr/Stud.Org. Fabian WALDER, BA  entschuldigt  

AKGl 
Vertreten durch Ass.-Prof. Priv.-Doz. Mag. Nikola 
KOMLENAC PhD 
 

X  

BR1 nicht nominiert   

BR2 nicht nominiert   
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TOP 1: Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

Kiechl-Kohlendorfer begrüßt die Anwesenden. Die Beschlussfähigkeit (11 Stimmberechtigte sind 
um 15:15 Uhr anwesend) ist gegeben.  

 

 

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 

Kiechl-Kohlendorfer: Tagesordnung ist zugegangen. Zusätzlich soll ein TOP 3a eingefügt 
werden: Änderung Richtlinie des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten betreffend 
die Abfolge von Lehrveranstaltungen innerhalb eines Studienabschnittes und Teilnahme an 
Lehrveranstaltungen mit beschränkter Teilnehmer*innenzahl für das Studium der 
Humanmedizin. 

Abstimmung: einstimmig angenommen 

 

 

TOP 3: Protokoll der letzten Sitzung 

Kiechl-Kohlendorfer: Das Protokoll der letzten Sitzung vom 16.10.2025 ist zugegangen. Es gab 
keine Änderungswünsche und es ist somit genehmigt. 

 

TOP 3a: Änderung Richtlinie des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten 
betreffend die Abfolge von Lehrveranstaltungen innerhalb eines Studienabschnittes und 
Teilnahme an Lehrveranstaltungen mit beschränkter Teilnehmer*innenzahl für das 
Studium der Humanmedizin. 

Prodinger: siehe Anhang 

Prodinger bittet um Abstimmung, da die Richtlinie lt. Studienplan Humanmedizin (§ A 14) vom 
Vizerektor für Lehre in Zusammenarbeit mit der Curricularkommission zu erlassen ist. Die 
Richtlinie ist gültig ab Veröffentlichung im Mitteilungsblatt.  

Top Tagesordnung 
 

1.  Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit  
 

2.  Genehmigung der Tagesordnung 
 

3.  Protokoll der letzten Sitzung Kiechl-Kohlendorfer 

4.  Österreichweite Curricularkommission Kiechl-Kohlendorfer 

5.  Curriculum Master Psychotherapie Kiechl-Kohlendorfer 

6.  Bildung einer AG für die Konzepterstellung für Studium 
Humanmedizin Semester 5-6 und 7-8  

Kiechl-Kohlendorfer 

7.  Berichte der Vorsitzenden Kiechl-Kohlendorfer 

8.  Bericht des VR für Lehre und Studienangelegenheiten Prodinger 

9.  Studentische Angelegenheiten  

10.  Durchführung von Beschlüssen vor Gültigkeit des Protokolls Kiechl-Kohlendorfer 

11.  Allfälliges    
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Kälble fragt nach, wie mit Studierenden umgehen, die Semester aufholen müssen und das 9. 
Semester noch nicht absolvieren konnten.  

Prodinger meint, es macht keinen Sinn, den KPJ-OSCE vor dem 9. Semester zu machen. Der 
Inhalt des KPJ-OSCEs sind ganz überwiegend die Praktika des 9. Semesters, neben zwei aus 
dem 8. Semester.  

Neuwirt berichtet von ca. 30 Anfragen von Studierenden diesbezüglich. Niemand hat den KPJ-
OSCE vorziehen dürfen.  

Kälble bittet, in den Infoveranstaltungen darauf hinzuweisen.  

 

Abstimmung: einstimmig angenommen 

 

TOP 4: Österreichweite Curricularkommission 

Kiechl-Kohlendorfer: Der Lead dieser Periode liegt bei Innsbruck. Beim ersten Treffen hat man 
sich auf ein gemeinsames Thema geeinigt: Ein Positionspapier über Wissenschafts-getriggerte 
Lehre soll erarbeitet werden. Was zeichnet universitäre Lehre aus? Beer wird einen 1. Entwurf 
machen und an die Unis schicken. Er hat sich für heute entschuldigt.  

Kiechl-Kohlendorfer fragt nach, wer in der österreichweiten Curricularkommission, die in dieser 
Periode die Vorteile einer Lehre an einer öffentlichen Universität herausstreichen soll, 
mitarbeiten möchte. Lechner und Neuwirt melden sich. Kapferer-Seebacher wird von der 
Zahnmedizin jemanden benennen. Die Studierenden schicken den Namen eines/einer 
Vertreter*in. 

 

 

TOP 5: Curriculum Master Psychotherapie 

Kiechl-Kohlendorfer berichtet, dass die Gender-Aspekte nun eingearbeitet wurden und im AKGl 
darüber abgestimmt wurde. Das „Insbesondere“ bei den speziellen psychotherapeutischen und 
psychiatrischen Themen (§9, 9a) wurde herausgenommen. Der Studienplan geht noch an alle 
Dekan*innen und Gremien der UIBK. Außerdem wurde er an den österr. Bundesverband für 
Psychotherapie, die österr. Ärztekammer, die österr. Gesellschaft für Psychologie und an den 
Bundesverband der österr. Psychologinnen und Psychologen zur Stellungnahme ausgeschickt.  

Kiechl-Kohlendorfer bittet die Cuko über den Studienplan abzustimmen:  

Abstimmung: einstimmig angenommen 

 

 

TOP 6: Bildung einer AG für die Konzepterstellung für Studium Humanmedizin Semester 
5-6 und 7-8 

Kiechl-Kohlendorfer bittet um Abstimmung darüber, ob diese AG gebildet werden soll. Es geht 
um die Semester 5 und 6 im Human- und Zahnmedizinstudium sowie die Semester 7 und 8 im 
Humanmedizinstudium. 

Abstimmung: einstimmig angenommen 

Kiechl-Kohlendorfer bittet um Mitarbeit. Lechner, Neuwirt, Kapferer-Seebacher melden sich, die 
Studierenden werden eine Vertretung nennen. Profanter wird als Vertreter der Chirurgen 
kontaktiert werden.  
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Lechner meint, dass die Fachvertreter miteinbezogen werden müssten.  

Ritsch-Marte regt eine Evaluation der Semester 1-4 an.  

 

 

TOP 7: Berichte der Vorsitzenden 

Siehe Top 4-6 

 

 

TOP 8: Bericht des VR für Lehre und Studienangelegenheiten 

Der Bericht des Vizerektors wurde ausgesandt.  

Prodinger berichtet von den Lehrpreisen. Es gab ca. 1000 Nominierungen, aus denen 22 
Preisträger durch eine Jury ausgewählt wurden. Die Preisverleihung findet am 21.1. im Faculty 
Club statt.  

Zu Psychotherapie: Die Ausschreibung der Professur für Psychotherapie läuft, mit einem 
Berufungsvorschlag bis Juni wird gerechnet. 

Das Aufnahmeverfahren für Psychotherapie wird am Montag 6.7.2026 nach dem Medizin-ANV 
durch die UIBK durchgeführt. Die Quoten sind analog zum Humanmedizin-Studium.  

Der Kooperationsvertrag UIBK-MUI zum PTH Masterstudium ist noch ausständig (UIBK will 
vorlegen). Erst wenn ein Kooperationsvertrag vorliegt, kann das Masterstudium Psychotherapie 
im Senat beschlossen werden.  

Das Pilotprojekt zu den mündlichen Prüfungen im 5. Sem. in Pharmakologie & Pathophysiologie 
läuft derzeit. Es sind ca. 15 Personen für Prüfungen im Dezember angemeldet. Die Studierenden 
erhalten ECTS und Gutscheine für eine Teilnahme. Es gibt kein Durchfallen, aber auch keine 
Anrechenbarkeit.  

 

 

TOP 9: Studentische Angelegenheiten 

Kührer bittet, die studentischen Angelegenheiten wieder als TOP 7 einzuteilen. 

Am 4.12. findet im Hörsaal 4 um 16:00 Uhr ein erstes Treffen zum Curricula Day statt. Kührer 
wird bei der nächsten Cuko darüber berichten. 

Westner fragt nach, ob es für die Mitarbeit der ÖH beim Erweiterungsstudium Allgemeinmedizin 
ECTS gäbe.  

Prodinger verneint, das Erweiterungsstudium ist Teil eines Grundstudiums. Es gibt keine freien 
Wahlfächer, die Wahlfächer sind alle fachnahe.  
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TOP 10: Durchführung von Beschlüssen vor Gültigkeit des Protokolls 

Kiechl-Kohlendorfer:  

Abstimmung: einstimmig angenommen 

 

 

TOP 11: Allfälliges 

Lechner berichtet, dass die Med. Uni Graz sie kontaktiert habe und sich für die 
Studienplanänderungen der Semester 1-4 interessiere. 

Ritsch-Marte: die MUI war erfolgreich beim ASCA COFUND Projekt: IGNIDTE = Image-guided 
Diagnostics and Therapy - Novelty, Internationality and Excellence, Nachfolge von IGDT Doc-
Funds (FWF), mit 8 PhD-Stellen für die MUI (4 für die LFUI). 

Prodinger entschuldigt sich für die nächste Sitzung. Er ist in der Arbeitsgruppe des BMFWF zur 
Evaluierung aller Aufnahmeverfahren in Österreich.  

 

 

Da es keine weiteren Themen für Allfälliges gibt, wird die Sitzung geschlossen. 

Ende16:20 Uhr 

 

 

Mag. Dr. Carolina Walde 

(Schriftführerin) 

Univ.-Prof.in Dr.in Ursula Kiechl-Kohlendorfer  

(Vorsitzende)

 
 
Anhang: 
Festlegung Teilnehme an LV HM mit beschränkter Teilnehmer*innenzahl neu 2025 ÜA 


